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[I. Naturschutz-Vorhaben im Forstbezirk Barenfels
Revier 05 Hirschsprung

1. Biotope und LRT

[]
2. Biotopverbund [l
3. Artenschutz und Habitate X

Name des Vorhabens:
2.10. Naturschutzfachliche Waldentwicklung in der Naturwaldzelle Weicholdswald

Ziel der Malinahme:
Erhalt und Pflege von Waldbiotopen

Vorhabensbeginn: 2019
Geplante Laufzeit: 2019 - 2030

Vorhabenspartner:

Ausgangssituation:

Das FFH-Gebiet ,Weicholdswald“ liegt raumlich gesehen nordlich der Stadt Altenberg und westlich des
Ortes Barenstein. In diesem FFH-Gebiet befindet sich zudem ein gesetzlich geschitztes Naturschutzgebiet.
Das Besondere ist, dass fast auf dreiviertel der Flachen Lebensraumtypen zu finden sind. Neben den
dominierenden Lebensraumtypen wie Hainsimsen-Buchenwalder und Waldmeister-Buchenwaélder, finden
sich auch Erlen - Eschen und Weichholzauenwélder. Die Erhaltungszustande der dort vorkommenden
Lebensraumtypen wurden grof3tenteils der Kategorie B sowie auf kleiner Flache mit A eingestuft.

Nach dem Managementplan dieses Gebietes bietet dieses FFH-Gebiet einer Vielzahl von Fledermausarten
ein geeignetes Habitat. Unter anderem sind in Teilen des Gebietes Jagdhabitate fur die

Bechsteinfledermaus und dem Grof3en Mausohr vorzufinden.

Arbeitsschritte:

Die Verbesserung der Bestandesstrukturen und der Artzusammensetzung vorhandener Lebensraumtypen
wird im Rahmen der forstwirtschaflichen Bewirtschaftung realisiert. Bei regularen Einschlagen in den
vorhandenen Lebensraumtypen werden Individuen der Rotbuche geftrdert um in starkere Dimensionen
einzuwachsen. Je nach HiebsmalRhame kommt Licht auf den Boden, der die Naturverjingung der Buche
fordert. Somit erreicht man eine Mehrschichtigkeit in den Wéldern des FFH-Gebietes. Eine bevorzugte
Entnahme der Fichte bei regularen Durchforstungen oder Erntemaf3nahmen, beginstigen zudem den
Erhaltungszustand der dort vorhandenen Lebensraumtypen. Fir die Totholzanreicherung werden Bewusst
schlechte Individuen belassen die in die Zerfallsphase einwachsen dirfen. Starkere Kronenteile und
schlechte Stammstiicke verbleiben in den Bestdanden um den Totholzanteil im FFH-Gebiet zusétzlich zu
erhdhen. Der Berglandbach in Mitten des FFH-Gebietes soll durch eine teilweise Auflichtung strukturiert

werden um die Artenvielfalt ebenfalls zu erhdhen. Ausgewiesene Naturwaldzellen bleiben davon unberihrt.
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Aktiv sollen die vorhandenen Fledermausarten gefordert werden. Die fachgerechte Ausbringung von
Fledermauskasten ist Teil der MaBhahme am Anfang des geplanten Projektzeitraumes, dabei wird versucht
eine Kooperation mit Naturschitzern vor Ort einzugehen. Die Entwicklung der Habitate erfolgt in
Verbindung mit der Durchfiihrung regularer Einschlage. Insbesondere fiir das GroRe Mausohr werden Teile

der Buchenwalder mit Hallencharakter belassen um auch in Zukunft ein glinstiges Jagdhabitat fir diese

und andere Fledermausarten zu erhalten.
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Abbildung 27: FFH-Gebiet "Weicholdswald" im Revier Hirschsprung westlich der Kleinstadt Barenstein (Staatsbetrieb
Sachsenforst, 0.J.)

36



	1.  Ausgangslage und lokale Prioritäten im Forstbezirk Bärenfels
	1.1. Waldfläche, Anteil Waldfläche, Naturräumliche
	Gegebenheiten
	1.2. Lokale Prioritäten für Naturschutzvorhaben im
	Forstbezirk
	1.2.1.  Waldumbau
	1.2.2.  Schutz und Entwicklung von Biotopen und Lebensraumtypen
	1.2.3.   Biotopverbund
	1.2.4. Artenschutz


	2. Einzelprojekte im FoB Bärenfels
	2.1. Birkwildlebensraumgestaltung im Offenland – Landweg Schellerhau
	2.2. Waldentwicklung an Fließgewässern – Geisterweg und Raumschneise
	2.3. Förderung von Lebensraum Bergwiese - Seyde - Rehefeld
	2.4. Naturgemäße Waldentwicklung im Schutzgebiet Hemmschuh
	2.5. Naturgemäße Waldwirtschaft – Pflege und Entwicklung der Buchenwälder um Rechenberg - Holzhau
	2.6. Waldumwandlung und Fließgewässergestaltung im Gimmlitztal – Vom Fichtenforst zum Bacherlenwald
	2.7. Naturschutzgebiet Hofehübel – Entwicklung und Pflege des historisch wertvollen Schutzgebietes
	2.8. Teichsanierung und Fließgewässergestaltung im Revier Bärenfels
	2.9. Natürliche Waldentwicklung und Lebensraumgestaltung im Wald sowie Offenland rund um den Geisingberg
	2.10. Naturschutzfachliche Waldentwicklung in der Naturwaldzelle Weicholdswald
	2.11. Fließgewässerbegleitende Waldentwicklung entlang des Brießnitzbaches
	2.12. Erhalt und Förderung der besonders angepassten Varietät Höhenkiefer im Raum Schmiedeberg
	2.13. Oelsabachtal – Waldentwicklung im Bereich von Fließgewässern
	2.14. Windberg – Erhalt des ältesten Rotbuchenbestandes Sachsens
	2.15. Etablierung und Monitoring des Edelkrebses in den Gewässern des Tharandter Waldes
	2.16. Weißeritztalhänge  - Sicherung und Förderung der Vorkommen von der Gemeinen Eibe
	2.17. Fließgewässer- und Teichgestaltung im Seerental
	2.18. Waldumbau mit angehenden Forstwirten im FFH-Gebiet „Täler von Vereinigter und wilder Weißeritz“.
	2.19. Pflege und Entwicklung eines Waldrands in Abteilung 434 b0
	2.20. Entfichtung des Colmnitzbachs und Wiedereinbringung standortsgerechter Baumarten
	2.21. Waldumbau hin zur natürlichen Waldentwicklung im Triebischtal
	2.22. Wälder am Landberg – Unterstützung der natürlichen Entwicklung der Rotbuchenwälder
	2.23. Anlage Waldinnenränder und Strukturierung des Offenlandes – Beerwalder Wiesen
	2.24. Bergwaldprojekt – Sanierung eines Hangschutzwaldes



